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EröffnungdorstädtischenWohnhausanlageJedleseerstrasse.
Morgen ,Sonntag ,wirdBürgermeisterSeitz die neuestädtische

WohnhausanlageJedleseerstrasse eröffnen .Die prächtige Anlage ,die vonder
Jedleseerstrasse ,Voltagasse ,Bunsengasso und Molskegasse eingschlossen
wird ,wurde nach einem ongeren Wottbewerbnach den Plänen desArchitekten
HubertGossnerin drei Bauteilenaufgeführt .DieHauptfrontliegt ander
Jedleseerstrasse ,vonder fünf mächtigeToredurchdenvorderenRund¬
bauin dasInnerederWohnhausanlageführen .DerBauwirdvoneinemreich
gegliedertenundkeramischgeschmücktenTurmaufbaugekrönt ,der miteiner
Uhrausgestaltet ist ;die Anlagoist bosondorsroich anLoggien
Erkern .Die gesamte Anlage onthält . 169Wohnungem ,und zwar 133Ledigen - ¬
Wohnungen,36WohnungenmitZimmerundKüche,637WohnungenmitZimmer,
KabinettundKüche,174WohnungenmitZimmer,zweiKabinottenundKüche,
74WohnungenmitzweiZimmernundKüche ,109WohnungenmitzweiZimmorn,
Kabinett und Küche ,3 Wohnungenmit drei Zimmern ,Kabinett und Kücheund
drei Wohnungen mit drei Zimmern ,zwei Kabinetten und Küche .Ausserdem befin¬

densichin demnouenVolkswohnbaueineWäschereianlage,einKindergarton,
ein Kinderhort ,zwei Jugencheime ,zwei Turnsäle ,eine Büchorei,Ateliers
undeineReihevonGeschäftslokalen .DerBauzähltzudenschönstenWiener

Volkswohnhausbauten.

GoldoneHochzeiten.
AmFroitagfeiortendieWienerEhepaareJosefundThore¬

sia Bauor ,Edmundunf MathildeKastner ,FranzundCäzilia Mahlerund
AloisundMariaMoneckeihre goldeneHochzeit .In VertretungdesBürger¬

moisters nahm amtsführender Stadtrat Honay an den Familienfeiern toil ,
boglückwünschtedie Eheleuteundüberreichte ihnendie Ehrengabeder
StadtWien. AlleEhepaaresindin Wiengeborenundhabenin Wiengohei-¬

ratot .

AenderungimAutobus-Nachtvorkehr.
Vonübermorgen,Montaganwirddie überdieBillrothstrasse

nachDöblinggeführteAutobus-NachtlinieBüberdie Silbergassebis
zumSaarplatzverlängertundüberdieRuthgasseundDöblingerHauptstras-¬
so zumStefansplatzzurückgeführt .
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DieInternationalePostwertzeichenausstellungWien1933.
Ansprachedes Bürgermeistersbei dor EröffnungderWipa.

Heute vormittags fand im Grossen Musikvereinssaaldie
EröffnungderInternationalenPostwertzeichenausstellungWien1933statt .
NamensderStadtWienbegrüssteBürgermeisterSeitzdieAusstellungund
die Kongresse ,die aus Anlass der Ausstellung stattfinden .DerBürger -
meister ,der mit starkem Beifall empfangenwurde ,führte in seiner An¬
spracheaus :

„ DiePhilatelieist einForschungsgebiet,aufdem-wie
manmitRechtsagenkann- die Menschenaller Altersstufentätigsind .
Ja auf diesemGebietekannmanauchsinnfälliger als sonstbeobachten,

schichte ,vondemprimitivenBeschauenan bis zur sachkundigenForschung
mit den feinsten Is trumenten ,bedarf .DasStudiumder Briefmarkeunddas

SammælnderSchätzebirgtGemütswerteganzbesondererArtfür alleSamm¬
ler ,für dasKind ,denMannunddenGreis . Werheutesammeltunddie
gesammelten Werte bewahrt und auf die Zukunft überträgt ,erwirbt sich

aberauchein grossesVerdienstumdie historischeForschung .Inspäter
ZukunftwerdendieBriafmarkennochZeugnisablegenvondemkulturellen
undzivilisatorischenStandvergangenerZeiteh .Schonheutesehenwir ,
wennwirauf die Entwicklungder Briefmarkezurückschauen ,obzwarsienoch
nichteinmaleinehundertjährigeGeschichtehat ,einenungeheuren
Entwicklungsgang,vorallemaufdemGebietederKunst .Darumstudieren
heute schon Menschennit Lupe und anderen Hilfsinstrumenten Briefmarken

IIals Zeugen vergangener Jahrzehnte und leiten aus der Gestaltung dieser

MarkenAnsichtennichtnurüberdaskünstlerischeEmpfindenfrühererJahr-¬
zehnteab .Vielleicht kommteinmaldieZeit ,damanbeweisenwird ,dass
manausgewissenMassenartikeln,wieGeldnoten ,Münzen,vorallemaber
Briefmarken,ungeheuerviellernenkannzurErkenntnisdesganzenGeistes
einerZeit ,zurErkenntnisdesGeisteseinerNation .Dannwirdausdem
SpieldesKandes,ausdemSammeleiferdesManneseinewirklicheWissen-
schaft gewordensein .

Ichfreuemich ,dassdieStadtWieneinStückdazubeitra¬
genkonnte,dassinihremMauerndieInternationalePostwertzeichenaus¬
stellungeröffnetwird ,dienachdemUrteileallerFachmännereinengros-¬
senSchrittnachvawärtsaufdemGebitederPhilateliebedeutet .Ich
dankeIhnendafür ,dassSiedieseInternationaleAusstellunginWien
veranstalten .Vorallemdankeich IhremPräsidentenHesshaimer ,derin
seinerbegeisterndenRedejedengenannthat ,dersichumdieAusstellung
verdientgemachthat ,undnuraufsichselbstvergessenhat ,fürseinen
Eifer ,fürseinenFleiss ,fürdieHingabeandieSache ,dieer durchseine
Arbeitbekundethat . MögedieAusstellungallenBesuchernreicheAnregun¬
genbieten ,mögederErfolgentsprechendenBemühungen,derHingabeund
demauf das WerkaufgewendetenFleiss !Mit diesen Wünschenfür denbesten
Erfolgüberbringeich Ihnendie GrüssederStadtWien ."( LebhafterBeifall )


	[Seite]
	[Seite]

